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Klimasituation 2021



Klimawandel schneller als befürchtet

Seite 3Aus VIDEO „Prof. Rahmstorf: Was bedeuten 3 Grad mehr?“ Online: https://www.youtube.com/watch?v=66cLQ5lGyuw

Globale Mittel-
temperatur

2024

2023

https://www.youtube.com/watch?v=66cLQ5lGyuw


• Daten Trendverlauf verweist eher auf 

Strahlungsantrieb 8
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https://youtu.be/M6NWcKb5QBs?si=YtpAM2X41UTupgjb


• Folgen Europa 100.000 Tote
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• Übersicht Kipppunkte
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zum Artikel

https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/klima-duerre-brasilien-amazonas-100.html
https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/klima-duerre-brasilien-amazonas-100.html


• Folgen Weltwirtschaft

Klimawandel schneller als befürchtet
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Klimawandel schneller als befürchtet

Marc Benecke 'Time is up' 
Messungen zu Umwelt & Klima

Prof. Stefan Rahmstorf: Die 

Klimadebatte - Wissenschaft, 

Querdenker & Populisten

zum Youtube-Channel zum Youtube-Video

TIPPS!

https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/klima-duerre-brasilien-amazonas-100.html
https://www.youtube.com/watch?v=OsMqUHlAjEE&list=PLf78BPZGAMgKpqwY4Ra4R-cIVhQ7fKyJl
https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/klima-duerre-brasilien-amazonas-100.html
https://www.youtube.com/watch?v=aP-fnv7DINw


Stand der Dinge: Umsetzungsstand 

Klimaschutzkonzept Landkreis Leipzig 

Markkleeberg, 02.05.2024
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Kreisentwicklungskonzept Landkreis Leipzig

Beschluss des Kreistages 2020

Den Landkreis 
Leipzig 

ökonomisch, 
ökologisch und 

sozial nachhaltig 
entwickeln.



Integriertes Klimaschutzkonzept Landkreis Lpz.

Beschluss des Kreistages 2022

Treibhausgas-
emissionen bis 

2036 auf unter 0,5 
Tonnen pro 

Einwohner senken.



Was bisher 

geschah…

Datenübergabe Energie & Klima 2021
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• Einsparpfad Energie
 Sanierungsquote: 2-3 % p.a. mit 50 – 75 % Einsparung

 Einsparung Strom (HH & GHD): 3 - 4 % p.a.

 Einsparung Strom (Ind): 2 - 4 % p.a.

 Einsparung Wärme (Ind): 2,5 - 5 % p.a.

 Einsparung PKW-Verkehr: 18 % bis 2030, 35 % bis 2035

 Erhöhung ÖPNV: 8 % bis 2030, 15 % bis 2035

Integriertes Klimaschutzkonzept LK-L
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>> Klimaschutzkonzept Kapitel 6.2

2.100 GWh Strom



Integriertes Klimaschutzkonzept LK-L
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Wt. Stromanwendungen Gewerbe, Handel, Dienstleistungen
Industrie Private Haushalte
Verkehr

-64%
3,4 t/EW

-15%*
10,3 t/EW

-91%
0,9 t/EW

Treibhausgasemissionen 2020 bis 2035

 Versorgungssicherheit

 Preisstabilität

 Regionale Wertschöpfung

 Lebensqualität

Die Lösung

* Wechsel in der Bilanzierungsmethodik: lokaler Strommix anstatt deutscher Strommix

• Das Klimaschutzszenario: THG-neutral vor 2040



• Standorte Windkraft

Umsetzungsstand Klimaschutzkonzept



• Stand Kommunale Wärmeplanung
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Umsetzungsstand Klimaschutzkonzept

bewilligt
beantragt
vorbereitet

?



• Stand Mobilität

Umsetzungsstand Klimaschutzkonzept

ÖPNV
• Erweiterung S-Bahnnetz
• Klimafreundliche Busse
• Optimierung Fahrpläne

Radverkehr
• ?

Dienstliche Mobilität
• ?

Verkehrsplanung
• ?



H



Themenvielfalt Klimaschutz

Handlungsmöglichkeiten 
öffentliche Hand

! Eigene Liegenschaften

! Stadtgrün

! Planungsverfahren

! Genehmigungen

! Brand- / 
Katastrophenschutz

! Biotopschutz und 
-entwicklung

! Gewässerentwicklung

! …

Vision Energiesystem 
der Zukunft

! Energieeinsparung

! Potenziale erneuerbare 
Energien

! Szenarien 

! Technologien und Kosten

! Projekte & 
Fördervorhaben

! …

Kommunikation & 

Beteiligung

! Bürgerbeteiligung

! Vermitteln & Ver-

netzen

! Dokumentation & 

Monitoring



Was jetzt passieren muss:

• Digitalisieren, Automatisieren, Vereinheitlichen und 
Vereinfachen aller Verwaltungsvorgänge 

• Ziel- und Ergebnisorientierte Arbeitsweise etablieren

• Projekt- und Fördermittelmanager in allen Kommunen

• Energiemanagement & Sanierung eigene Gebäude

• Klimaanpassung auf eigenen Freiflächen

• Strategische Anpassung aller Infrastrukturen und 
Leistungen (Brand- & Katastrophenschutz, 
Gesundheit etc.)

• Systematische Kreisentwicklung & Wirtschafts-
förderungen nach Nachhaltigkeitsprinzipien

• Fokus auf Rad- und Mikromobilität

Umsetzungsstand Klimaschutzkonzept
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Kontakt Stabsstelle des Landrates 

Falko Haak

Klimaschutzmanager

https://www.landkreisleipzig.de/wirtschaft_tourismus.html

Gesine Sommer

Leiterin

falko.haak@lk-l.de

03433 / 241 1065

https://www.landkreisleipzig.de/wirtschaft_tourismus.html


Selbstkritisches Fazit

Es fehlen systematische Grundlagen für die zielgerichtete Transformation

! Selbstverständnis der Verwaltung liegt oft noch bei (Pflicht-)Aufgabenerfüllung 

! Zielorientiertes (strategisches) Arbeiten nur partiell etabliert

! Erfolgsprüfung, Wirkungsprüfung, zielorientierte Dokumentation kaum vorhanden

! kein einheitliches System für Transparenz und Überprüfbarkeit: z.B. digitale 
Liegenschaftsverwaltungen als Voraussetzung des kommunalen Energiemanagements 

! Tendenzen gehen u.a. aufgrund der Förderangebote neben dem Verwaltungsakt hin zum Projekt. die 
Personalkapazitäten und Abläufe sind nur bedingt darauf ausgerichtet bzw. darauf vorbereitet

! „Kein Geld“ – Debatte

! Selbst „Vorreiter“-Kommunen stehen am Anfang des Prozesses

! Gigantischer Investitions- und Änderungsbedarf bei Energieinfrastrukturen (Wärme- & Stromnetze)

! Erneuerbare Prozesswärme noch nicht in Sicht; Nachhaltige LKW-Logistik fraglich

Schlussfolgerung:

 Erfolgsaussichten hängen u.a. von Modernisierung + Re-Organisierung der Verwaltung ab

 Der sehr hohe Energieverbrauch und die Komplexität der Lösungen führt zu unzähligen Einzellösungen 
mit entsprechenden Planungsverfahren und Beteiligungsprozessen

 Dies darf aber nicht dem „Klimaschutz“ angelastet werden, sondern ist ein aufgestautes Hemmnis, 
welches nun durch die unglaublich rasanten Transformationserfordernisse besonders sichtbar wird.


